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	Bei Altverträgen mit Direktversicherungen können die Beitragszahlungen nach wie vor bis zur Grenze von 1.752
 EUR pauschal versteuert werden. Bis zu dieser Grenze liegt bei der Umwandlung von Einmalzahlungen (z.B. Urlaubsgeld, Weihnachtsgeld) auch Beitragsfreiheit in der Sozialversicherung vor. Für die Einrichtung eines solchen Falles sind die im Folgenden beschriebenen Schritte auszuführen. 

	

	1
	Datum der Vorsorgezusage

	
	Damit das Programm erkennt, dass die alten Regelungen zur Versteuerung angewendet werden können, ist das Datum, zu dem die Zusage der Leistung aus der Direktversicherung erfolgt ist, einzutragen. 

Dies nehmen Sie unter <Arbeitnehmer: Extras: Vorsorge> vor. 

Klicken Sie nun doppelt auf den Eintrag <Neue Altersvorsorge hinzufügen>.
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	Zu 1.) Datenstamm – Arbeitnehmer – Extras - Vorsorge

	2a
	Vertrag hinterlegen

	
	Im Unterformular wählen Sie zunächst im Feld <Vorsorgeart> den Eintrag „Direktversicherung vor 2005“. Beantworten Sie die Nachfrage des Systems mit <Ja>, wenn es sich tatsächlich um einen Altvertrag handelt. 
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	Zu 2a.) Datenstamm – Arbeitnehmer – Extras – Vorsorge - neue Altersvorsorge hinzufügen doppelt anklicken - Altersvorsorge

	2b
	Vertrag hinterlegen

	
	Geben Sie nun die Vertragsnummer ein (2). 

Legen Sie nun im gleichnamigen Feld den Betrag fest, der in den Direktversicherungsbeitrag umgewandelt werden soll (3). Handelt es sich um eine reine Entgeltumwandlung, darf im Feld <AG-Betrag> nichts eingetragen werden. 

Nun wählen Sie als Zahlungsrhythmus die Einstellung <jährlich> aus (4). Als erster Monat der Zahlung wird der aktuelle Abrechnungsmonat vorgeschlagen. Dieser muss geändert werden, wenn die umzuwandelnde Einmalzahlung in einem späteren Monat gezahlt wird. Soll die Entgeltumwandlung nur einmalig und nicht Jahr für Jahr erfolgen, wählen Sie stattdessen die Einstellung <einmalig>. 

Nun muss der Haken <Berechnung von einmaligem Entgelt> gesetzt (5) und die Bankverbindung für die Überweisung angegeben werden (6). Sollen die Beiträge im Lastschriftverfahren eingezogen werden, wählen Sie dies im Feld <Zahlungsart> aus. Klicken Sie anschließend auf <Übernehmen> (7). 

Wird die Grenze von 1.752* EUR im Kalenderjahr überschritten, werden die übersteigenden Beiträge automatisch steuer- und beitragspflichtig. 
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	Zu 2b.) Datenstamm – Arbeitnehmer – Extras – Vorsorge - neue Altersvorsorge hinzufügen doppelt anklicken - Altersvorsorge

	3
	Abrechnen

	
	Weitere Arbeitsschritte sind vor der Abrechnung nicht notwendig. Im angegebenen Monat wird ein Teil der Einmalzahlung in den Direktversicherungs-beitrag umgewandelt. Das Lohnsteuer-Brutto für den sonstigen Bezug und das SV-Brutto für die Einmalzahlung werden gemindert. Es wird Pauschalsteuer berechnet. 

Beispiel*: Gehalt 2.000 EUR, Urlaubsgeld 600 EUR, davon Umwandlung in Direktversicherung 500 EUR: 
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LSt-pfl. Br. Lohnsteuer Kirchensteuer Soli-Zuschlag Pauschal-St.

L 2000, 00 261,41 0,00 14,37]||ac 105,50
S 100, 00 31,00 0,00 1,70][aN 0,00
SV-pfl Brutto KV RV AV PV
L 2000, 00 145,00 195,00 65, 00 22,00
E 100, 00 7,25 9,75 3,25 1,10
F 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
A 2100, 00 152,25 204,75 63,25 17,85

St.Tg. 30, 00||Z¥K-Sond. -Br.: || ZVK-Reg. -Br gesetzl. Abz. Netto:
SVTa. 30,00 0,00 0,00 756,83 1843,17
Urlaub gen Urlaub ges Urlaub Rest. | [Zusatzuriaub ges | [Zusatzurlaub Rest
KJ 0,00 24,00 24,00 0,00 0,00
v 0,00 36,00 36, 00 1,00 1,00

U= laufende Bezig, S = sonsbigs Beaug,E = Eirmalbem,F = Fraviliger BN-Brieil 5V, A= AG-Bridl 5V,

~Kalenderjehr, VI = Varian






	
	
	Zu 3.) Lohnberechnung – Monatsauswertungen - Lohnscheine








� Die angegebenen Werte beziehen sie u.U. auf abweichende Zeiträume, so dass sie diese an die geltenden Vorschriften anpassen müssen.





Die im Dokument angegebenen Hinweise stellen keine Form der Beratung dar, sondern sollen zur praktischen Illustration der Programmanwendung dienen. Für die ordnungsgemäße Einhaltung aller gesetzlichen Vorschriften ist jeder Nutzer des Systems selbst verantwortlich. Der Leistungsumfang kann je nach eingesetzter Produktvariante von den hier beschriebenen Funktionalitäten abweichen. Alle Angaben ohne Gewähr. Für Fehler, insbesondere Druck- und Satzfehler, wird keine Haftung übernommen. Die Beschreibungen in diesem Dokument  stellen ausdrücklich keine zugesicherte Eigenschaft im Rechtssinne dar.
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